
Pascal Horn (r.) nahm als Gesamtsechster an der Siegerehrung beim Deutschlandpokal der Nordischen Kombinierer teil. Ein schöner
Erfolg fiir denAthleten des SC Rückershausen. Foto:verein

Ein Pokal ntmkrönenden Finale
\

oBEItSTDoRF Nordische Kombination:Pascal Horn vom 5C Rückershausen beiderSiegerehrung dabei

Im Ziel hatte Horn gut
anderthalb Minuten

Vorsprung auf Platz 7.

mst I Als erste Disziplin hat am ver-
gangenen Wochenende der Bereich Ski-
springen bzw. Nordische Kombination die
Saison des DSV-Jugendcups bnn.
Deutschlandpokals beendet. Nach zahlrei-
chen ilnderungen im Terminkalender in-
klusive der Streichung der ursprünglich
geplanten vorletzten Station in Oberwie-
senthal am zweiten Februar-Wochenende
konnte nun zumindest der Abschluss wie
geplant über die Bühne gehen.

Schnee reichte es hier zwar nur zur acht-
besten Laufzeit, der 6. Rang und somit der
neuerliche Gang zur Siegerehrung geriet
jedoch nicht in Gefahr, da Horn im Ziel gut
anderthalb Minuten Vorsprung auf Platz 7
hatte. Sein Rückstand auf die Spitze hielt
sich indes mit etwa dreieinhalb Minuten

' auch noch in Grenzen.
Die Reise nach Oberstdorf hatte neben

dem um den Gesamtsieg in der Alters-
klasse 17 kämpfendÖn Lenard Kersting
vom SK Winterberg dieses Mal auch des-
sen vierJahre älterer Vereinskollege Justin
Moczarski angetreten, der in diesem Jahr
bisher noch keinen Start in der Wett-
kampfserie vorzuweisen hatte. Damit
fehlte dem Trio des Westdeutschen Ski-
verbandes aber immer noch ein Starter,

dings noch punktgleich mit dem vor ihm
platzierten Athleten wurde, so dass es hier
auf das beste Einzelergebnis ankam. Ver-
bandskollege Lenard Kersting musste den
Spitzenplatz in der Gesamtwertung derJu-
gend 17 übrigens tatsächlich im letzten
Rennen am Samstag noch an seinen aus
dem älteren Jahrgang stammenden bayeri-
schen Konkurrenten abgeben.

Dennoch wird es für den Sauerländer
auch in diesem \Vinter noch die Möglich-
keit zur Revanche geben und zwar in der
Heimat, falls es das W'etter zulässt. Denn
am Wochenende vom 15. bis 17. März soll
es in Winterberg bei den Deutschen Ju-
gendmeisterschaften um die Titel im Spe-
zialspringen und der Nordischen Kombi-
nation gehen. Für Pascal Horn wird es dort



Dieser führte alle Beteiligten nach
Oberstdorf, wo man in der Audi-Arena auj
einer der bekanntesten deutschen Schan-
zenanlagen aktiv werden durfte. Direkt
neben der vor allem von der Vierschan-
zen-Tournee bekannten Großen Schatten-
bergschanze liegt die örtliche Normal-
schanze, die mit einem Konstruliltions-
punkt von 95 Metern und einer Hillsize
von 106 Metern allerdings durchaus auch
zu den größeren Vertretern gehört.

Aus Wittgensteiner Sicht war das junge
Team des SC Rückershausen in dieser Sai-
son erstmalig mit einem Athleten in der
höchsten Wettkampfserie des Deutschen
Skiverbandes verfeten. Pascal Horn hatte
dabei an allen \Tettkämpfen vom der Leis-
tungskontrolle,im Herbst bis zum Finale
im Oberallgäu teilgenommen und konnte
in den recht überschaubaren Teilnehmer-
feldern zumindest immer mindestens ei-
nen Konkurrenten hinter sich lassen.

Nach einem etwas schwächerem Auf-
tritt bei der schon Ende Januar stattgefun-
denen vorletzten Station des DSV-Jugend-
cups bzw. Deutschlandpokals mit zwei 9.

Plätzen sollte es dieses Mal beim abschlie-
ßenden Einzelwettkampf am Samstag
dann auch noch einmal sehr ansprechend
für Horn laufen. So lag er mit einem
Sprung auf 84 Meter nach der ersten
Hälfte des Wettbewerbs unter den elf Star-
tern der Altersklasse auf Rang 6.

Rund um das Langlaufstadion Ried, das
ebenfalls zum Beispiel durch die Tour de

Ski oder nordische Ski-Weltmeisterschaf-
ten einem breiten Publikum bekannt ist,
ging es dann auf den Kombinationslang-
lauf über zehn Kilometer. Bei tiefem

um beim abschließenden Team-Wettbe-
werb am Sonntag mit einer komPlett
eigenen Mannschaft an den Start gehen zu
können.

So bekamen sie Unterstützung durch
einen sächsischen Jahrgangskollegen von
Kersting. Auf der Schanzg musste Pascal
Horn als jüngster Aldiver des Quartetts
nattirlich mit der gleichen Anlauflänge wie
die zum Teil ältere Konkurrenz Vorlieb
nehmen. Mit dieser ungewohnt langsamen
Anfahd reichte es für ihn daher bei Rü-
ckenwind-Bedingungen .nur" zu einem
Sprung aü.75,5 Meter.

Am Ende lag däs Team nach dem Sprin-
gen auf Rang 6 unter den zehn teilneh-
menden Mannschaften. Im anschließen-
den Langlauf über jeweils fünf Kilometer
pro Sportler mussten sie dann bereits auf
der ersten Position den Thüringer Skiver-
band passieren lassen und landeten somit
schließlich auf Platz 7. In der Gesamtwer-
tung konnte sich Pascal Horn in der Ju-
gend 16 trotz des guten abscNießenden
Einzelwettkampfes nicht mehr von Rang
neun nach vorne arbeiten, wobei er aller-

in diesem Jahr wohl nicht um Medaillen
gehen, aber wenn er seinen Umfänge im
Ausdauerbqreich noch steigern und be-
ständig auf der Schanze trainieren kann,
hat er sicher das Potenzial, um vorne mit-
zuhalten. - Die Ergebnisse im Überblick:
> Sprungvettkampf Nordische Kombination
(Samstag): J 16 männlich (95 Meter): ...6. Pascal
Horn (SC Rückershausen) 87,2 Punkte (84 Me-
ter)/+1:36 Minute I J 17 mönnlich (95 Meter):
...6. Lenard Kersting 105,7 (94)/+L:35 I Herren
(95 Meter): ...9. Justin Moczarski @eide SK \Vin-
terberg) 7L7,5 (961 I +l:LB.
> Einzel Nordische Kombination (Samstag):

J 16 mönnlich (10 km):...6. Pascal Horn (SC Rück-
ershausen) +3:329 Minuten (34'§7,2 Minuten/8.
Laufzeit) ) J 17 männlich (10 k,t): ...2. Lenard
Kersting (SK Winterberg) +0:43,1
(29:12,8/L.) J Herren (10 km): ...8. Justin
Moczarski (SK Winterberg) +2:07,7 (28:40,41 6.).
> Sprungwettkampf Teen Nordische Kombina-
tion (Sonntag): Herren (95 Meter): ...6. Westdeut-
scher Skiverband/Skiverband Sachsen (Toni Ei-
chelberger, Pascal Horn, Lenard Kersting, Justin
Moczarski) 404,1 Punkte/+2:24 Minuten.
) Team Nordische Kombination (Sonntag):
Herren (4x5 km): ...7. Westdeutscher Skiverband/
Skiverband Sachsen (Toni Eichelberger, Pascal
Horn, Lenard Kersting, Justin Moczarski) +8:29,5
Minuten (1:02:35,2 Stunde/7. Laufzeit).

Emily Schnelder startet belm Alpencup
Emily Schneider fehlt am kommenden
Wochenende beim Finale zum Deutsch-
landpokal der Nordischen Kombinierer
in Garmisch Partenkirchen - allerdings
aus einem erfreulichen Grund: Die
Nachvnrdtssportlerin des SC Rücker-
shausen hat vom Deutschen Skiverband
(DSV) eine kurzfristige Einladung zum

Alpencup erhalten. Das Finale des
internationalen Wettbewerbs findet am
kommenden Wochenende im französi-
schen Chaux-Neuve statt. Neben
Schneider sind zwei weitere Kombinie-
rerinnen sowie znvei Skispringerinnen
aus dem Bundesgebiet durch den DSV
für die Maßnahme eingeladen


